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Geschäftszeiten: Dienstag 13 bis 16 Uhr (und nach Vereinbarung)

P R E S S E M I T T E I L U N G

SVEN SCHMIDT

VERWERFUNG MIT GEGENÜBER

MALEREI
  

AUSSTELLUNG VOM 18. NOVEMBER 2022 BIS 26. FEBRUAR 2023

Zusammenarbeit des Halleschen Kunstvereins e. V. mit dem neuen theater 

Grosse Ulrichstrasse 51 06108 Halle (Saale) · Foyer 

Öffnungszeiten: zu den Vorstellungen siehe: www.buehnen-halle.de

Sven Schmidt erhielt das Stipendium für sein Konzept „Verwerfung mit Gegenüber“ im Jahre 2018. Der Auszug aus dem 
Bewerbungskonzept zeigt Schmidts globalen Ansatz seiner wuchtigen Malerei. Der theo-retische Unterbau seiner Arbeit 
konzentriert sich auf die politischen Unruhen und das aktuelle Tagesgeschehen. Seine Malerei skizziert eine Stimmung, 
wie er die Welt empfindet, eine Welt mit erheblichen gesellschaftlichen Verwerfungen.                    Dr. Verena Tietze-Winter

Auszug:
„Die Globalisierung erzeugte einen Hype an ungeahnten Möglichkeiten. Industrie und Handel taumelten in grenzenlo-
ser Euphorie. Alles schien möglich. Die Börsenkurse gingen durch die Decke. Das Internet lieferte dazu die Bilder im eins 
zu eins. Ihre Flut überrollte die Menschen. Momentan setzt weltweit eine Gegenbewegung ein. Der Nationalismus wird 
wieder aus der Schublade gezogen, gepaart mit dem Thema Angst, scheint sich die Welt wieder zu verengen. Es werden 
Präsidenten gewählt, deren Ansichten und Äußerungen eine blanke Katastrophe sind. In Europa steht die Gemeinschaft 
auf der Kippe. Nationale Bestrebungen blockieren den Zusammenhalt, und die Problemlösung der Flüchtlingsbewegun-
gen wird ausgesetzt. In Deutschland zieht mit der AfD eine rechtspopuistische Partei in den Bundestag ein.“ Sven Schmidt

1959 in Gera geboren 1980–1985 Designstudium, Hochschule für Kunst und Design, Halle (Saale) 1986–1988 Meister-
schüler für Malerei/Grafik bei Prof. Frank Ruddigkeit, Halle (Saale) 1985–1990 Honorardozent, künstlerischer Leiter Grund-
lagen der visuellen Gestaltung an der Hochschule für Kunst und Design, Halle (Saale) 1999 Gründungsmitglied Kunstver-
ein Gera e. V. 2002 Höhlerbiennaleidee 2003 „Ost-West-Pavillon“ Gründung 2008 30. Internationaler Kunst-preis Hollfeld, 
2. Preis, Gründung „M1-Kunstzone“, Produzentengalerie 2009 Gründung Kunstzone Gera e. V. – Mitglied des Verbandes 
Bildender Künstler Thüringen. Lebt und arbeitet freischaffend in Gera 2018 Landesstipendium im Bereich Bildende Kunst, 
Land Thüringen 2022 Kulturnadel des Freistaates Thüringens


